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Änderung des Schulgesetzes 

Der VBE nimmt wie folgt zur Änderung des Schulgesetzes Stellung 

Mit § 146  des Schulgesetzes soll die Umwandlung von Haupt- und Realschulen um 1 Jahr 
von 2010 auf 2011 verschoben werden. 
Während die meisten Schulen inzwischen aufgrund des Votums ihrer Schulträger und der 
jeweiligen Schulkonferenzen umgewandelt worden sind, wird für einen kleinen Teil an 
Schulen mit dieser Entscheidung der Umwandlungsprozess lediglich verzögert. Dieser 
Zustand ist für die meisten Beteiligten nicht mehr zumutbar. 
Der VBE plädiert für eine zügige Umsetzung der Umwandlung zum 1.8.2010, damit 
entsprechende Zuweisungen  von  Lehrerplanstellen an die Schulen zeitnah erfolgen 
können. 
Das Nebeneinander der verschiedenen Schularten sowie der aufwachsenden 
Regionalschulteile und der auslaufenden Haupt- und Realschulteile in den neuen 
Regionalschulen führt nicht mehr zu einer geordneten und rechtzeitigen Zuweisung von 
Lehrerplanstellen. Lehrerzuweisungen erfolgen derzeit bis weit in die Sommerferien und 
stören die Planung des neuen Schuljahres erheblich.  
Dieser Zustand muss schleunigst beendet werden. 

Mit § 146 (5) ist der VBE einverstanden. Die Entscheidung ist nachvollziehbar. 

Die Verschiebung der Jahreszahl § 148 (14) Satz 2  (Schulen in freier Trägerschaft) wird 
entsprechend § 146 bewertet. 
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